
BESCHLUSS der Volllversammlung München Südost 28.06.2020: 
 
Initiativantrag 2- Klimafreundliche Speisen  
   
Die Vollversammlung der Evangelische Jugend München (EJM) aus dem Prodekanat 
MünchenSüdost möge beschließen, sich bei künftigen Konventen auf Prodekanatsebene der 
Prodekanate München-Ost, -Süd und -Südost (ROSSO) der Evangelischen Jugend München, 
von nun an klimafreundlich zu ernähren. Das beinhaltet für uns in erster Linie den völligen 
Verzicht auf Fleischkonsum. Des Weiteren soll stets - im Rahmen des Möglichen - auf die 
weitestgehende Vermeidung von Verpackungsmüll bei Einkäufen sowie auf die Verwendung 
ökologischer, regionaler und saisonaler Produkte geachtet werden.  
  
Begründung: Klimaschutz und Nachhaltigkeit müssen auch im Kleinen beginnen. Rund 14 bis 
22 % der gesamten jährlichen CO2-Emissionen Deutschlands sind auf die Ernährung 
zurückzuführen. Von diesen Emissionen sind fast 70 % auf tierische Produkte 
zurückzuführen, wobei Fleisch den allergrößten Einfluss auf Fläche und Klima ausmacht.1 
Gutes Essen hat in der Evangelischen Jugend München (EJM) einen hohen Stellenwert und 
ist Teil unserer Kultur. Auch die Dekanatsjugendkammer der Evangelischen Jugend München 
hat bereits die Notwendigkeit erkannt, verantwortungsbewusster und nachhaltiger mit 
Lebensmitteln umzugehen. Aufgrund dessen ist nicht nur das Thema des Jahresempfangs 
2020 „Nach mir die Sintflut“, sondern auch das Jahresthema 2019/2020 der Evangelischen 
Jugend München „Nachhaltigkeit und Umwelt“ eng verknüpft mit der Thematik der 
bewussten und umweltfreundlichen Ernährung.  Deshalb wollen auch wir als Prodekanat 
(klein) anfangen und werden uns in Zukunft auf unseren Konventen gemeinsam mit den 
Prodekanaten München-Süd und -Ost vegetarisch ernähren. Außerdem nehmen wir uns vor, 
die Idee der verantwortungsbewussten Ernährung nach außen an all unsere Ehrenamtlichen 
des Prodekanats München-Südost und deren Gemeinden weiterzugeben, sofern dies noch 
nicht der gängigen Praxis entspricht. Darunter verstehen wir vegetarisch, ökologisch, 
saisonal und regional zu speisen.  
  
  

1 Noleppa, S. (2012). Klimawandel auf dem Teller. WWF Deutschland: Berlin.  
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Zur Kenntnis: 
Abstimmung:  10 Stimmen dafür 
   0 Stimmen dagegen 
   0 Enthaltungen 
 


